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Protokoll Elternratssitzung vom 2.10.19 in Pfaffhausen 
Leitung B. Roth 

Protokoll B. Imbach 

Anwesend  
 

Vorstand: Brigitte Roth, Barbara Imbach,  
Delegierte: K. Singer, M. Bachmann, L. Willener, St. Spögler, S. Wewerka, L. 
Chelli, B. Simic, M. Reinhardt, K. Peetz, S. Lygkonis, S. von Orelli, S. A.-C. 
Pellerau, D. Richard, N. Kupferschmid, S. Baumgartner, B. Münch, G. 
Khashouri, M. Fleckenstein,  
Schulpflege:  
Schule: A. Gloor, V. Casanova, Jürg Schmid 

Das Protokoll der letzten Jahresversammlung wird genehmigt 
Genehmigung Budget. Dem Verein geht es finanziell gut. Mit den meisten Anlässen wird ein 
kleiner Gewinn gemacht, dies ermöglicht es für gewisse Anlässe ein Sponsoring zu 
übernehmen wie z.B. der z’Nüni beim Clean up day,  
Wahl des Vorstandes: Es wird immer noch jmd. vorzugsweise aus Benglen für den Vorstand 
gesucht. Der bestehende Vorstand wird wieder gewählt.  
Tätigkeitsprogramm: Das Tätigkeitsprogramm wird mit dem Protokoll verschickt. Darauf sind 
alle Anlässe welche der Elternrat durchführt aufgeführt.  

Informationen von Präsidium und Vorstand 
Die neuen Delegierten werden Willkommen geheissen. Es werden 3 Sitzungen pro Jahr 
durchgeführt. Die Delegierten müssen die Informationen vom Elternrat per Mail an die Eltern 
der Klasse weiterleiten. Klassenspezifische Aufgaben müssen direkt mit der zuständigen 
Lehrperson besprochen werden.  

Projekte: 

• Besuchsmorgen hat schon stattgefunden. In Bommern gibt es immer ein Elternkaffee. 
Dankeschön an die Helferinnen. 

• Eltern im Gespräch Projekt, 11. Nov. Flyer wurde schon verteilt 

• Räbeliechtliumzug in Buechwis 5. Nov, 6. Nov im Bommern. In Buechwis werden die 
Klassendelegierten von Kiga bis 3. Klasse miteinbezogen. Bommern wird von A. Grimm 
dieses Jahr das letzte Mal organisiert. Sie sucht jetzt schon Unterstützung von jmd der 
den Anlass die nächsten beiden Jahre durchführt. Simona und Sara werden sicher 
helfen, ob sie die Organisation übernehmen, können sie noch nicht sagen. Wenn 
niemand gefunden wird, findet der Anlass nicht mehr statt.  

• Es ist für alle i.o, wenn die Delegiertenliste per Mail verschickt wird.  

• Schulsylvester (20. Dez.), der Film muss noch organisiert werden, Start um 05.00. Zwei 
Betreuungspersonen, 1 während des Films (Sabine Lygkonis), 1 Person Begleitung von 
Benglen zu Fuss (?). Die Eltern von Benglen müssen sich selber organisieren da sich 
niemand gemeldet hat.  

• Fussballschüeli 13. März, Infos folgen 

• für Projektideen ist der Elternrat offen wie z.B. der Pump Track Challenge oder der Clean 
up day, jedoch braucht es auch Helfer, sonst gibt es keine Anlässe mehr. 

 

Thema: Ausrichtung und Strategie der Schule  
Schulpflege (Bruno Lohrer) und Geschäftsleitung (Stefan Bättig):  
5 Schulpfleger, Information über die Organisation und die Mitglieder der Schulpflege 
Das Schulhaus Fällanden ist bald bezugsbereit. Die Immobilienstrategie wird vorgestellt. Alle 
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Schulhäuser in der Gemeinde wurden etwa zur gleichen Zeit gebaut und sind jetzt 
sanierungsbedürftig.  
Bildungsangebot mit dem Lehrplan 21 wird vorgestellt, neu sind z.B. die MINT Fächer. Im 
Kiga wird mit I-Pads gearbeitet und ab der 5. Klasse sollen die Kinder einen eigenen Laptop 
bekommen.  
Das Spiel-und Sportfest in der Gemeinde war ein grosser Erfolg und soll alle 3 Jahre 
wiederholt werden. 
Budget, 63 Stellenprozente aufgeteilt auf 100 Lehrpersonen, Fluktuationsrate ist sehr tief bei 
5%, ein Zuwachs von 12,5% Kindern, im Gegensatz dazu hat das Steuervolumen nur ca. 8% 
zugenommen. Die Kosten pro Schüler beläuft sich auf 15’-23000 Franken je nach 
Schulstufe. Die Gemeinde ist damit im günstigsten Kantonsdrittel. Im Kiga und in der ersten 
Klasse wurde in Schulassistenz investiert dies, aufgrund der jüngeren Kinder, mehr 
Erziehungsproblemen und mehr DAZ Kindern. Diese Investition lohnt sich, denn jedes Kind 
welches nicht sonderbeschult wird durch eine frühe Intervention zahlt sich in Zukunft 
kostenmässig aus. Aktuell decken die Einnahmen die Ausgaben, jedoch ist darin keine 
Investition in neue Schulhäuser möglich. Dies würde zu einer erneuten Steuererhöhung und 
einer Abstimmung führen und die Schulpflege hofft auf Unterstützung der Eltern. Das 
Schulhaus Benglen ist unter Denkmalpflege, ebenso der Kiga Pfaffhausen. Die 
Liegenschaften wie Turnhallen und Schwimmbad werden jetzt teurer vermietet für 
auswärtige Mieter, für auswärtige Mieter ist es teurer, da diese keine Steuern in der 
Gemeinde bezahlen. Dadurch hat das Gesamtvolumen der Einnahmen um 1/3 
zugenommen. Es gab aufgrund der Erhöhung 7 Kündigungen. Die Kosten belaufen sich jetzt 
im Schnitt der Nachbargemeinden. Die Gemeinde hat neben Zürich und Winterthur das 3. 
grösste Schulsportangebot.  

Informationen von der Schulleitung 

• Der erste Schultag im neuen Schuljahr war wieder sehr berührend, jedes Schulhaus hat 
einen eigenen Song. 

• Annette Gloor schliesst in Bommern ab und verabschiedet sich. Sie übernimmt die 
Schulleitung der Sekundarschule. Gewisse Aufgaben wird sie aber noch zu Ende führen. 

• Neu ist Jürg Schmid die Ansprechperson. Neuer Schulleiter von Buechwis Jürg Schmid 
stellt sich vor und wird Willkommen geheissen 

• Es wird immer noch ein Elternrat in der Sek gesucht. Wer Interesse hat soll sich doch 
bitte melden. 

• Der Pump Track, wurde vom Kt. Zürich ausgeschrieben, die Schulleitung hat sich sofort 
gemeldet und die Schule wurde glücklicherweise ausgelost. Falls sich wieder eine 
Gelegenheit ergibt wird die Schule wieder zugreifen. 

• Das erste Mal wurde der Clean up day durchgeführt. Es war ein gelungenes Projekt mit 
einer sehr guten Zusammenarbeit zwischen Elternrat-Schule. Das Projekt wurde von 
grosser Seite aus der Gemeinde positiv aufgenommen. 

Fragen von Delegierten: 

Gibt es dieses Jahr das Weihnachtssingen. Einige Kinder durften aus religiösen Gründen 
nicht gehen und die Eltern möchten, dass das Singen nicht in der Kirche stattfindet. Diese 
Eltern dürfen gerne auf die Schulleitung zugehen, es wird Toleranz erwartet von beiden 
Seiten.  
Der Besuchsmorgen fand am gleichen Tag in Bommern und Benglen statt, dies 
verunmöglicht es den Eltern welche Kinder in Bommern und Benglen haben an beiden 
teilzunehmen. Neu wird der Besuchsmorgen an zwei aufeinanderfolgenden Tagen in beiden 
Ortsteilen stattfinden. 
Erster Schultag in Kiga und 1. Klasse: 
In anderen Gemeinden startete der erste Schultag in der 1. Klasse am Montag und im Kiga 
am Dienstag. Antwort der SL: Der Unterricht im 1. Kiga und in der 1. Klasse beginnt 
gestaffelt, so ist es den Eltern möglich ihre Kinder in der ersten Stunde zu begleiten. 
Sicherheit: Achtung Schulanfang steht neu an der Zürichstrasse, eine Beschilderung Schule 
kann leider nicht erfolgen, da das Schulhaus zu weit entfernt ist.  
Simona von Orelli informiert, dass die psychisch auffällige Frau jetzt weggezogen ist 
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(Thema letzte Elternratssitzung).  

• M. Bachmann: Die Hortzeiten sind nicht mit den Arbeitszeiten kompatibel. Die 
Kommunikation über die Morgenbetreuung fand von der Schulbehörde nicht statt, erst 
auf Initiative einiger Eltern wurde diese eingeführt. Der Ferienhort findet zu wenig oft 
statt, da niemand 7 Wochen Ferien haben.  

• Antwort der SL: Ansprechperson Ch. Chrobot und St. Bättig 

• Kommunikation Krankheit Klasse Landa: B. Münch, Die Kommunikation über den 
Ausfall von Frau Landa wurde bemängelt. Es fand bis jetzt auch kein Elternabend statt. 
Die Schulleitung hat für das Anliegen Verständnis und wird dies intern besprechen. 

• M. Fleckenstein bemängelt die Kommunikation bez. der psychisch auffälligen Frau 
(letzte Elternratsitzung). 

Nächste Sitzung 
Traktanden 

29. Januar um 19.00 Uhr in Benglen 
Sicherheit (Ruedi Honegger, Polizist) 
Themenspeicher: 
Hausaufgaben 
Neues Fach MTN 
Jugendarbeit 
Schulhort 

 


